
Merlin Falco columbarius 
 

 
 

Merlin Falco caesius Der Blaufalke oder Merlin  

Kupferstich von A. GABLER und J. C. BOCK aus: 

Johann WOLF und Berhard MEYER, Naturgeschichte der Vögel Deutschlands, 

Nürnberg 1805 

 

Frühere Artnamen: 

Zwergfalke Falco aesalon, Gm. (Kohlrausch, Dr. F. und H. Steinvorth, 1861) 

Merlinfalke Falco merillus (Gerini) (Löns, H., 1907) 

Merlinfalk Falco aesalon, Tunstall. (Varges, H., 1913) 

Merlin F. columbarius regulus Pall - F. columbarius aesalon Tunst. (Brinkmann, M., 1933) 

 

Kohlrausch, Dr. F. und H. Steinvorth, 1861: 

Selten, (ein Paar in der Vereinssammlung). 

 

Löns, H., 1907: 

Ständiger Herbst- und Wintergast, oft nicht selten. 



 

Varges, H., 1913: 

Einmal gesehen am Anfang der Bockelsberger Anlagen 28. September 1912. 

 

Brinkmann, M., 1933: 

Streifgast. 

Ziemlich regelmäßig wird der Zwergfalk vereinzelt während der Wintermonate beobachtet. 

Auffällig aber erscheint das mehrmalige Auftreten zur Brutzeit. ... 

In der Regel wird es sich bei den zur Brutzeit erscheinenden Vögeln ... um einjährige oder um 

im Brutgeschäfte gestörte alte Tiere handeln. 

 

 


